
Neue Zusammenarbeit  

In diesem Schloss im Saale-Holzland singt ein Mädchenchor aus Gera  

Crossen an der Elster/Gera. Es könnte der Auftakt für viele weitere Konzerte sein. Warum auf Schloss 

Crossen bald ein Konzertflügel steht und Musik erklingt.  

Von Julia Grünler, Lokalreporterin 

18.11.2025, 08:00 Uhr  

 

Freuen sich auf das Konzert am 9. Dezember auf Schloss Crossen (von links): Chorleiter Alexander 

Köhler und Pianist Alexander Beer vom Geraer Gymnasium Rutheneum und Dietrich Heiland vom 

Verein „Freunde und Förderer des Schlosses Crossen“.  © Funke Medien Thüringen | Julia Grünler  

„Ich habe den Saal und das Ambiente gesehen und gedacht, da ist nichts los, das ist schade“, sagt 

Alexander Beer im Hinblick auf Schloss Crossen. Am Gymnasium Rutheneum seit 1608 in Gera mit 

sprachlich-musischer Ausrichtung ist er seit 1998 Pianist. Sein Konzertflügel steht aktuell in der 

Schule. „Den habe ich mal teils selbst hergerichtet“, erinnert sich Beer. Gedacht sei das Instrument 

zum Beispiel für Open-Air-Konzerte. Beer möchte den Flügel nun im Schloss in Crossen aufstellen 

lassen, wo er in Zukunft genutzt werden soll. „Der Flügel bekommt ein neues Heim“, meint der 

Pianist. 

Die Idee war es Schloss Crossen, das bislang kaum für Veranstaltungen genutzt wird, musikalisch 

wiederzubeleben. Den Auftakt wird am Dienstag, 9. Dezember, 18 Uhr, der Mädchenchor des 

Rutheneums seit 1608 machen. Es könnte der Beginn einer Reihe und einer besonderen 

Zusammenarbeit werden. 

Konzert auf Schloss Crossen mit dem Mädchenchor des Rutheneums seit 1608 

Aktuell gehören dem Mädchenchor 17 Schülerinnen der 9. und 10. Klasse an, sagt Chorleiter 

Alexander Köhler. Etwa zehn Auftritte habe der Chor in der Regel im Jahr, überwiegend in der Region. 

Eingeladen wird am 9. Dezember zu einem Adventskonzert. Zu hören gibt es Advents- und 

Weihnachtslieder sowie klassische Musik, lässt Köhler wissen. 

https://www.otz.de/autoren/julia-gruenler/


„Es ist ein Sprung ins Wasser“, sagt Beer über den Konzertauftakt der Gymnasiasten auf Schloss 

Crossen. Für die Sommermonate könnten sich die beiden durchaus auch Open-Air-Konzerte im 

Innenhof des Schlosses vorstellen. Dessen Fassaden sind nun komplett saniert, auch die Ostfassade, 

die zuletzt noch ausstehend war, erstrahlt in neuem Glanz. 

 

Impressionen von Schloss Crossen im November 2025. Mittlerweile sind alle Fassaden des Innenhofs 

saniert worden. Auch die Ostfassade, die zuletzt noch von einem Baugerüst verdeckt war, erstrahlt 

nun in vollem Glanz. © Funke Medien Thüringen | Julia Grünler  

„Es ist ein fabelhaftes neues Projekt“, findet Dietrich Heiland vom Verein „Freunde und Förderer des 

Schlosses Crossen“. Man stünde dem Vorhaben offen gegenüber. „Ich freue mich darauf.“  

Auch wird das Konzert der Geraer Gymnasiasten auf Schloss Crossen nicht das einzige in der 

Weihnachtszeit sein. Unter anderem wird so auch am Samstag, 20. Dezember, 17 Uhr, zum 

Weihnachtskonzert des gemischten Chores Ensemble Carmina aus Bad Köstritz eingeladen. Gesungen 

werden traditionelle sowie internationale Weihnachtslieder. Der Eintritt ist ebenfalls frei. 

Im Überblick: Weihnachtliches Konzert des Mädchenchores des Rutheneums seit 1608 am Dienstag, 9. 

Dezember, 18 Uhr, im Saal auf Schloss Crossen, der Eintritt ist frei, für eine Spende ist man dankbar. 

Und Weihnachtskonzert vom Ensemble Carmina am Samstag, 20. Dezember, 17 Uhr, Eintritt frei. 

 

https://www.otz.de/lokales/saale-holzland-kreis/article408863740/lichtblick-fuer-marodes-schloss-im-saale-holzland-neue-foerdermittel-gesichert.html

